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VORWORT

35 Jahre Bauernhofmuseum Jexhof: Mehr als 700.000 Menschen haben sich 
seit 1987 den Hof, die Ausstellungen und die Veranstaltungen angesehen. 
Tausende haben an den pädagogischen Angeboten teilgenommen. Das ist – in 
aller Bescheidenheit – eine Erfolgsgeschichte, die auf professionellen Struktu-
ren, zeitgemäßen Attraktionen, aber auch finanziellen Ressourcen beruht. So 
hat es das Museum geschafft, sich unter den 20 Prozent der meistbesuchten 
deutschen Museen zu etablieren. 

Es gilt jedoch auch hier wie in allen Bereichen, die sich an die Öffentlichkeit 
wenden: Stillstand ist Rückschritt. Deshalb sind Weiterentwicklungen im Raum­
angebot, bei der Präsentation der Dauerausstellung oder der Erschließung 
des natürlichen Umfeldes Garanten des Erfolgs. Schließlich zählt auch der 
Erhalt der Sammlung, des Rückgrats des Museums, zu den wichtigen Zielen, 
die das Image des Jexhofes in der Museumslandschaft prägen.

Dass der Jexhof in dem erhofften Übergang von der Pandemie zur Endemie 
wieder an die guten Jahre vor Corona anschließen kann, dazu will dieses 
Programm beitragen. Die Walpurgisnacht, ein Projekt der Brucker Perchten, 
wird ein erster Höhepunkt sein. Mit Osterbrauchtum und Handwerkertag tasten 
wir uns wieder an die besucherstarken Veranstaltungen heran, die vor 2020 
zu den festen Bausteinen des Programmes gehörten. Der Rosenmarkt und 
der Apfeltag des Fördervereins sind nur zwei Beispiele für die ehrenamtlichen 
Aktivitäten, die für ein lebendiges Museum so wichtig sind.

Ein reichhaltiges Kinderprogramm gehört zu den unverwechselbaren Merk-
malen des Jexhofes; auch heuer ist die Auswahl an natur- und museumspä-
dagogischen Angeboten groß. Mit der Actionbound-App stoßen wir nun in die 
digitale Erschließung der vergangenen bäuerlichen Welt des Jexhofes vor. 
Der zunehmenden Digitalisierung hat sich das Museum schon gestellt, ist es 
doch in den sozialen Medien mit erstaunlichen Steigerungsraten vertreten. 
Auch der YouTube-Kanal des Jexhofes wartet mit einem ständig erweiterten 
Angebot und sehr guten Klickzahlen auf.

Aber natürlich geht nichts über einen Besuch in der Idylle am Kellerbach – bei 
gutem Essen und Trinken. Feiern Sie mit uns den Geburtstag des Museums 
und genießen Sie fröhliche Stunden am Jexhof. Wir freuen uns auf Sie!

.

Thomas Karmasin		  Dr. Reinhard Jakob
Landrat			   Museumsleiter
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REIHE 

DIE SAMSTAGSWERKSTATT, jeweils 11–13 Uhr

Mehr freie Zeit am Samstag? Wir bieten, jeweils nun auch am Samstag Kin-
dern die Möglichkeit, ihre Kreativität zu entfalten:

2. April 2022: Weben und Flechten mit Naturmaterialien

28. Mai 2022: Ein Spiel aus Steinen

18. Juni 2022: Gestalten mit Ton

23. Juli 2022: Wolle filzen

24. September 2022: Ein Beutel aus Leder

29. Oktober 2022: Ideen aus Holz

17. Dezember 2022: In der Engelwerkstatt

Für Kinder von 6 bis 9 Jahren.
Kosten: 8,50 €, inkl. Material
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

1. Mai bis 25. September

UM ZWEI DABEI — das Kinderprogramm am Sonntag

Langweiliger Sonntag? Der Jexhof schafft Abhilfe. Kommen Sie mit Ihrem Kind 
zum Museum, dort erlebt es zwei spannende Stunden, während Sie Kaffee 
und Kuchen oder die Ausstellungen genießen. Sonntags von 14 bis 16 Uhr 
bieten wir museumspädagogisches Programm zu unterschiedlichen Themen:

•	 Gruselig ist das Räuberleben
•	 Filzen
•	 Wolle: Kardieren und Spinnen
•	 In der Naturwerkstatt (Nisthilfen bauen / Raupe Nimmersatt / 
	 Wassertiere)

Für Schulkinder von 6 bis 12 Jahren.
Leitung: Brigitte Hübner, Barbara Samuel, Simone Schwägerl und Agenda 
21-Büro des Landratsamtes Fürstenfeldbruck

Kosten: 6 €

Eine Veranstaltungsreihe des Fördervereins Bauernhofmuseum Jexhof e. V.
Telefonische Anmeldung unter 08153 9325 0 (Bauernhofmuseum Jexhof)
Themen und Termine finden Sie unter www.jexhof.de.
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VorFÜHRUNGEN

DER SING-STAMMTISCH — 
AUSWENDIG, MEHRSTIMMIG, BAYRISCH, SCHÖN

Gemeinsames Singen – einfach so, nicht auf der Bühne, sondern in der 
Gemeinschaft am Stubentisch, nicht nach Text und Noten, sondern ganz frei 
und nach dem Gehör – darum geht’s beim Singstammtisch.

Wir treffen uns einmal im Monat an einem Donnerstag und probieren uns im 
zwei- und mehrstimmigen Singen aus. Jedes Mal lernen wir ein paar neue 
Lieder aus bayerisch-alpenländischer Überlieferung, aber wir vergessen auch 
die schon einmal gesungenen nicht und erfreuen uns an einem immer grö-
ßer werdenden Repertoire. Am Ende muss nichts Perfektes entstehen, aber 
alle sollen das gemeinsame Schwelgen in Klängen und Melodien als schöne 
Erfahrung genießen.

Die Stammtischbewirtung übernimmt der Pächter der Gastronomie, Herr Stipp. 
Es gibt Getränke und kleine Speisen für den Abendhunger.

Eine Verpflichtung zur durchgehenden Teilnahme besteht nicht. Man kann 
auch erst später am Abend oder nur zu einzelnen Singabenden dazukommen.

Die Termine des Singstammtisches finden Sie auf www.jexhof.de.

Leitung: Thomas Höhenleitner
Eintritt: frei
Keine Anmeldung erforderlich

DER LETZTE FREITAG:
VORFÜHRUNGEN EINMAL IM MONAT

Der Monat hört ja wirklich gut auf: Jeden letzten Freitag bieten wir Ihnen 
Einblicke in altes Handwerk oder in die Tierwelt am Jexhof. Sei’s der Schmied, 
seien es die Schafe, die Kaninchen oder unsere Hühner: Am letzten Freitag 
im Monat ab 15 Uhr können Sie beim Arbeiten zuschauen und Sie erfahren 
viel Neues übers Handwerk und unsere Tiere.

Regulärer Museumseintritt
Keine Anmeldung erforderlich

Auf unserer Website www.jexhof.de finden Sie die Themen und 
Termine im Einzelnen.
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FÜHRUNGEN

SCHAUEN WIR MAL? MIA SCHAUN AMOI!

Unter diesem Motto bieten wir Ihnen Führungen durchs Bauernhofmuseum 
Jexhof an.

Allgemeine Führung:

Wie es früher war? Der Museumsrundgang

Themenführungen:

Der Herr und sein Gscherr
Zum sozialen Leben auf dem Jexhof

Vom Hakenpflug zum Hydraulik-Bulldog
Die Mechanisierung der Landwirtschaft

WeibsBilder
Klischee und Wirklichkeit der Frauenrolle auf dem Bauernhof

Rund um den Hof herum
Das Zusammenspiel von Natur und Mensch, von Bauer und Flur steht im 
Mittelpunkt dieses „Hofumgangs“, der auch die vorgeschichtliche Besiedelung 
des Jexhof-Umfeldes nicht außer Acht lässt.

Die Führungen finden sonntags um 15 Uhr statt. Diese offenen Führungen 
sind kostenlos. Sie können aber auch für Gruppen gebucht werden. Gebucht 
werden kann auch die Gruppen-Führung Kindern erzählt. Außerdem bieten wir 
Ihnen Führungen durch die Sonderausstellungen an. Bitte fragen Sie danach 
und beachten Sie die Hinweise in den Medien.

Mit anderen Augen — Kinderführungen:

Teenager führen Kinder
Der Jexhof einmal aus der Perspektive eines Heranwachsenden betrachtet, 
das erschließt die Welt des vergangenen Jahrhunderts auf ganz eigene Art 
und Weise.

Kindern erzählt
Diese Führung richtet sich an die jungen Museumsbesucher und bringt ihnen 
eine vergangene Zeit nahe (nur für Gruppen).
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FÜHRUNGEN

Mal was Besonderes:

Kennen Sie den Jexhofer?
Er steht Ihnen bei uns Rede und Antwort zur Geschichte des Jexhofes. Fragen 
Sie ihn einfach, wenn Sie ihn sehen.

Mit Oma und Opa zum Jexhof
Was gibt es für Großeltern Schöneres, als den Tag mit den Enkelkindern zu 
verbringen? Jeden ersten Samstag im Monat von Mai bis Oktober, um 14 Uhr, 
bieten wir eine Großeltern-Enkel-Führung an (ohne Anmeldung).

Führung in Gebärdensprache
Zum inklusiven Museum gehört es auch, Barrierefreiheit für Gehörlose herzu-
stellen. Deshalb bieten wir Führungen in Gebärdensprache an.

Diese Führungen gibt es zu festen Terminen und sie sind nicht gesondert 
buchbar.

Auch ein Gruppenerlebnis:

Vom Urknall bis zum Homo sapiens – 
4,6 Milliarden Jahre Erdgeschichte erwandern
Was haben Mozartkugeln und unsere Erde gemeinsam? Wann lebten die 
Dinosaurier? Und warum eigentlich gibt es Eiszeiten?
Dieser Spaziergang auf dem GeoPfad durch die Erdgeschichte führt zu den 
Meilensteinen, die unseren Planeten geprägt haben. Neben der Zeitskala 
auf den Infotafeln dienen u. a. die ausgestreckten Arme der Teilnehmenden 
als Orientierungshilfe.

Grandl, Schiffle, Wasserbecken — die Mundart-Führung
Bayern ist reich an Dialekten. Das wird deutlich, wenn’s um Begriffe geht. Wir 
versuchen, Sprachbarrieren abzubauen und Ihnen den Jexhof „auf bairisch“ 
zu erklären. Gespannt sind wir auf Ihre Übersetzungsvorschläge. Preißn 
willkommen!

Low Vision:
Führung für Sehbehinderte und Blinde
Vorsichtig gleiten die Finger über Oberflächen und Kanten entlang an Wand 
und Stuhllehnen bis zum Holzofen in der Küche … Mit einer für den Tritt 
geeigneten festen Linie am Boden können Blinde und Sehbehinderte durch 
das alte Bauernhaus pädagogisch sinnvoll geführt werden. Dazu hören Sie 
interessante Geschichten und Erzählungen aus längst vergangenen Tagen.

Alle Termine finden Sie in unserem Veranstaltungskalender auf 
www.jexhof.de und in unserem Führungsfaltblatt. Buchung siehe Seite 48.
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MUSEUMSPÄDAGOGIK

MUSEUMS- UND NATURPÄDAGOGISCHES ANGEBOT

Für Schulen, Kindergärten und Gruppen bieten wir an: Bauernhof erleben, 
Naturerlebnistage und Märchenführungen (auch im Rahmen von Ferienpro-
grammen).

Zum Inhalt und Ablauf gibt es eine Informationsbroschüre und Lehrerhandrei-
chungen, die bei der Museumsverwaltung erhältlich sind (siehe Seite 48).

KINDERGEBURTSTAGE AM JEXHOF

Sie suchen einen Ort für die Geburtstagsfeier Ihres Kindes? Dann kommen Sie 
zu uns. Wir bieten Ihnen eine Auswahl aus unserem museums- und naturpäda-
gogischen Programm. Bitte erfragen Sie Näheres bei der Museumsverwaltung 
(siehe Seite 48).

Unser museumspädagogisches Angebot finden Sie auch unter 
www.jexhof.de.



AUSSTELLUNGEN
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AUSSTELLUNGEN 

Verlängert bis 29. Mai 2022

DIE UNSICHTBAREN SICHTBAR.
Jüdische Biografien aus dem Brucker Land

Die Ausstellung begibt sich auf Spurensuche und versucht, die durch Assi-
milation und Emanzipation unsichtbar Gewordenen sichtbar zu machen. Es 
entsteht dabei ein Mosaik unterschiedlicher jüdischer Biografien, vom Unter-
nehmer bis zum Beamten, von der Künstlerin bis zur Pädagogin. Manche sind 
gut nachzuzeichnen, andere wiederum nur schlaglichtartig zu erfassen. Über 
allem steht der Zivilisationsbruch durch den Holocaust.

3. bis 31. März 2022

Zwölf Monate – Zwölf Namen
50 Jahre Olympia-Attentat München
DER GEWICHTHEBER ZE’EV FRIEDMAN (10.6.1944–5.9.1972)

Ze’ev Friedman wurde am 10. Juni 1944 in Prokopjewsk (Sowjetunion) als 
erstes Kind von Hannah und Shlomo Friedman geboren. Im Alter von 16 
Jahren wanderte er mit seinen Eltern und seiner Schwester Nina nach Israel 
aus. Von klein auf sportbegeistert, nahm er im Alter von 17 Jahren erstmals an 
Wettkämpfen teil. Er wechselte vom Turnen zum Gewichtheben und war dann 
sieben Jahre lang israelischer Meister in der Bantam-Gewichtsklasse. Bei der 
Olympiade 1972 in München erreichte Friedman den zwölften Platz bei insge-
samt 24 Teilnehmern in seiner Gewichtsklasse. Am Morgen des 5. Septembers 
1972 wurde Friedman mit zehn anderen israelischen Olympia-Teilnehmern 
von palästinensischen Terrorristen als Geisel genommen. Beim Versuch, die 
Geiseln zu befreien, starb Ze’ev Friedman am 5. September auf dem Flugfeld 
in Fürstenfeldbruck. Er wurde in Haifa beigesetzt.

Die Ausstellung wird im Außenbereich des Museums gezeigt.

7. Juli 2022 bis 5. Februar 2023

UNTER DIE HAUT
Eine regionale Geschichte der Tattoos 

Tätowierungen gehören zu den ältesten kulturellen Darstellungen der Mensch-
heit. Lange Zeit hielt man die Gletschermumie Ötzi für den ältesten Beleg 
eines tätowierten Menschen. Inzwischen wurden mit zwei oberägyptischen 
Mumien noch ältere Funde entdeckt, die Tattoos aufweisen.

Ein regelrechter Tätowierungsboom brach Ende des 19. Jahrhunderts aus, 
als es die Damen aus gehobenen Kreisen schick fanden, sich tätowieren zu 
lassen. Tattoos verbreiteten sich damals in den höchsten Adelskreisen und 
in den Königshäusern.
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AUSSTELLUNGEN 

Bis zur Mitte des 20. Jahrhunderts kam die Tätowierung außer Mode; nur bei 
Strafgefangenen, Prostituierten und Insassen von psychiatrischen Anstalten 
fand man sie häufig – sei es als Brandmarkung oder als selbst gewähltes 
Zeichen der Gegenkultur.

Ab den 90er-Jahren des 20. Jahrhunderts hat das Tätowieren in der Jugend-
kultur Einzug gehalten. Inzwischen hat das Tattoo ein sehr breites Publikum, 
quer durch alle Bevölkerungsschichten, gefunden.

Die Ausstellung will in einer Tour d’Horizon die Geschichte der Tätowierung 
darstellen und ihre historischen Bildmotive, Techniken und Motivationen nach-
zeichnen. In einem breiten aktuellen Teil werden Tätowierte, vorzugsweise 
aus dem Landkreis Fürstenfeldbruck, in Wort und Bild präsentiert bzw. sich 
selber vorstellen.

22.–28. August

KUNST schaffen unter freiem Himmel
Werkwoche 2022 der „Olchinger Künstler“ — Offenes Atelier

Wie entstehen eigentlich Kunstwerke? Was empfinden, denken Kunstschaf-
fende beim Zeichnen oder Malen bzw. Holz, Ton oder Kunstbeton bearbeiten?

Kunstschaffende der „Olchinger Künstler“ werden auf dem Jexhofgelände 
und um den Jexhof herum mit verschiedenen Techniken arbeiten. Die Idee 
dabei ist, sich gegenseitig zu inspirieren, beim Arbeiten zusehen zu kön-
nen, über das Entstehende zu reden, auch in kritischer Begleitung. Da kein 
gemeinsames Thema vorgegeben ist und auch das malerische / technische 
Herangehen sehr unterschiedlich ist, werden die entstehenden Bilder und 
Objekte sehr unterschiedlich sein.

Der Jexhof steht während der Öffnungszeiten allen Neugierigen offen, die 
den Kunstschaffenden „über die Schulter sehen“, mit ihnen über ihr Tun ins 
Gespräch kommen wollen.

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an: 
Niclas Willam-Singer 0151 51 72 55 64 oder niclas.willam-singer@elkb.de.
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3. April, Sonntag, ab 13 Uhr

BROT BACKEN

Alle 3 bis 4 Wochen wurde früher auf dem Jexhof Brot gebacken. 26 bis 30 
Brotlaibe mit je 2 Kilo kamen in den Backofen. Noch heute ist das Jexhof-Brot 
bei allen Besuchern sehr beliebt. 

Um 11 Uhr: Teiglinge werden geformt.
Um 13 Uhr: Teiglinge werden eingeschossen.
Um 14 Uhr: Brot wird aus dem Ofen geholt.

Frisches Jexhof-Brot können Sie auch am 1. Mai, 8. Mai, 5. Juni, 2./3. Juli, 18. 
September, 9. Oktober, 3./4. Dezember nach 14 Uhr erwerben.

Eine Veranstaltung des Fördervereins Bauernhofmuseum Jexhof e. V.

3. April, Sonntag, ab 15 Uhr 

VorFührung
SÄEN

Wer ernten will, muss säen. Bis zu den Sumerern, die schon Sämaschinen hat-
ten, wollen wir nicht zurückgehen, aber historische Sämaschinen kann Ihnen 
Bauer Widmann schon vorstellen – echt abgedreht, um im Jargon der Säer 
zu bleiben. Und wie mit der Hand gesät wird, demonstriert Heinrich Widmann.

Regulärer Museumseintritt

3. April, Sonntag, 17 Uhr

ORGELKONZERT MIT MUSIK JÜDISCHER KOMPONISTEN

Ein ungewöhnlicher Vorgang ist die historische Basis dieses Konzertes: 1941 
erwarb die Kirchenstiftung Weßling für die neu erbaute Christkönig-Kirche die 
durch die Reichspogromnacht beschädigte Orgel der Augsburger Synagoge. 
In der Nachkriegszeit entstand eine Diskussion über die Höhe des Kaufprei-
ses, die in den 1980er-Jahren durch eine Zahlung seitens des Augsburger 
Bistums beendet werden konnte.
Dargeboten werden u. a. Werke von Felix Mendelssohn Bartholdy sowie 
Synagogalmusik von Louis Lewandowski, Josef Löw und Moritz Deutsch.
Thomas Friese, seit 25 Jahren Organist und Kirchenmusiker an der Münchner 
Pfarrkirche St. Canisius, Großhadern, hat bereits in Dom-, Stifts- und Wall-
fahrtskirchen im In- und Ausland konzertiert.
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Das Orgelkonzert ist eine Begleitveranstaltung zur Ausstellung „Die Unsicht-
baren sichtbar“.

Leitung: Thomas Friese
Neue Pfarrkirche Christkönig, Schulstraße 25, Weßling
Eintritt: frei

6. April, Mittwoch, 18.30 Uhr

Vortrag
WALDBADEN — IMPULSE FÜR GESUNDHEIT, NATUR UND UMWELT

Gesundheit entstammt dem althochdeutschen „gisunt“, was so viel bedeutet 
wie „wohlbehalten, lebendig, heil“. Gesundheit, Achtsamkeit und Resilienz 
sind Begriffe, die seit einigen Jahren Konjunktur haben, weil persönliche, 
gesellschaftliche und Umweltkrisen das „erfüllte Leben“ überlagern. Aber was 
ist dieses „erfüllte Leben“ für den/die Einzelne(n) und wie kann es durch 
Naturkontakt bewusst gemacht und im Körperbewusstsein verankert werden? 

Der Referent, Axel Schreiner, ist Diplom-Forstwirt, langjähriger Leiter eines 
Naturschutzzentrums und Kursleiter für Waldbaden & Achtsamkeit im Wald 
und zeigt in seinem Vortrag Möglichkeiten auf, persönliches Wohlbefinden 
und einen nachhaltigen Lebensstil zu verbinden. 

Kosten: 6 €, ermäßigt 4 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

7. April, Donnerstag, 15–17 Uhr

Ferienprogramm
OSTEREIER AUS FILZ

Die Osterzeit hat schon begonnen. Zeit, sich um die Eier zu kümmern. Wir 
basteln aus Filz wunderschöne Ostereier in vielen Farben. Wer möchte, kann 
seine Eier mit unterschiedlichsten Dekorationen verzieren. Eurer Kreativität 
sind da keine Grenzen gesetzt. 

Leitung: Simone Schwägerl
Kosten: 6,50 €, zzgl. 3 € für Material
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)
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8. April, Freitag, 15–18 Uhr

IM WALD SEIN. 
IMPULSE FÜR GESUNDHEIT, LEBENSFREUDE UND EINEN 
NACHHALTIGEN LEBENSSTIL

Gesundheit entstammt dem althochdeutschen „gisunt“, was so viel bedeutet 
wie „wohlbehalten, lebendig und heil“. Aber was heißt das für unser modernes 
Leben? Zeitwohlstand, Lebendigkeit und Resilienz lassen sich sehr gut in der 
Natur erfahren und wirken gegen Stress und dessen Symptome. Menschen, 
die auf ihre Gesundheit achten, schützen in der Regel auch ihre Lebensgrund-
lagen und neigen weniger zu übermäßigem Konsum.
 
Leitung: Axel Schreiner, Diplom-Forstwirt und Umweltpädagoge, Kursleiter 
für Waldbaden & Achtsamkeit
Kosten: 12 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

Weitere Termine:
22. April, 29. April, 20. Mai, 3. Juni und 17. Juni, jeweils 15 Uhr

13. April, Mittwoch, 15–17 Uhr

Ferienprogramm
KERZEN FÜR DAS OSTERFEST

Für das Osterfest werden wir kleine Bienenwachskerzen mit buntem Knet-
wachs verzieren und gestalten uns aus Ton einen Kerzenhalter dazu. 
Für Kinder von 5–8 Jahren.

Leitung: Sabine Spohn-Lorenzen
Kosten: 7,50 €, zzgl. 2 € für Material
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

18. April, Ostermontag, ab 11 Uhr

OSTERBRAUCHTUM

Zum traditionellen Ostereiersuchen für Kinder, zu „Oarwoagln“ und anderen 
Spielen rund ums Ei, zu Experimenten mit Eiern und vielem anderen mehr 
laden wir ein.

Regulärer Museumseintritt
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20. April, Mittwoch, 14–16 Uhr

Ferienprogramm
WIE MAN PAPIER SELBER MACHEN KANN

Vor über 2.000 Jahren wurde in China die Papierherstellung erfunden. 
Dabei wurden die Fasern zerstampft, gekocht und mit Wasser vermischt. Im 
Anschluss daran wurden einzelne Lagen mithilfe eines Siebs abgeschöpft. 
Die geschöpften Papierschichten wurden dann getrocknet und anschließend 
gepresst und geglättet. Wie die alten Chinesen wollen auch wir Papier her-
stellen und benutzen dazu Altpapier, woraus übrigens heute Papier meistens 
besteht.

Leitung: Monika Dufner (Verein Mensch und NaTour)
Kosten: 7,50 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

20. April, Mittwoch, 19 Uhr

Szenische Lesung
SCHWARZE MILCH DER FRÜHE

Um die Metapher der Schwarzen Milch aus Paul Celans Todesfuge dreht sich 
der literarische Abend. Die Metapher ist Ausgangs- und Bezugspunkt für die 
Wahrnehmung von Texten der Menschen, die in Lagern litten und die ihre 
Erlebnisse niederschrieben. Die dramatisierte Lesung basiert auf Texten von 
Paul Celan („Todesfuge“), Edgar Kupfer-Koberwitz („Als Häftling in Dachau“) 
und Peter Weiß („Die Ermittlung“). Die Musik kommt von Erik Satie, Viktor 
Ullmann und Rudi Guguel.

Es lesen: Michaela Stögbauer und Götz Burger
Am Klavier: Monika Stöhr
Dramaturgie und Textmontage: Rolf P. Parchwitz
Eintritt: 12 €, ermäßigt 7 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

29. April, Freitag, 17–19 Uhr

Walpurgisnacht
MIT DER TASCHENLAMPE IM MUSEUM

Man sagt, in der Walpurgisnacht machen sich alle Hexen auf den Weg zum 
Blocksberg. So auch die kleine Hexe Lisbeth ... Nur hat sie sich vor vielen, 
vielen Jahren auf dem Weg dorthin auch schon mal auf den Jexhof verirrt 
und hat dort vieles entdeckt.
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Bringt Eure Taschenlampe mit und lauscht der Geschichte der neugierigen 
kleinen Hexe auf dem Weg durch's Museum. 
Eine Museumsführung mit Bilderbuchlesung für Kinder von 5–9 Jahren. 

Leitung: Sabine Spohn-Lorenzen
Kosten: 7,50 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

30. April, Samstag, 17–21 Uhr

Walpurgisnacht-Feier
ÜBERALL HEXEN

„Die Hexen zu dem Jexhof ziehn, … dort sammelt sich der große Hauf, ...“ 
(frei nach Goethe). Um die Walpurgisnacht am Ende des Winters ranken sich 
Sagen und Legenden, wonach sich Hexen auf einem Hexentanzplatz versam-
meln, um anschließend mit Besen und Mistgabeln zum großen Hexenfest zu 
fliegen. Schon unsere nicht-christlichen Vorfahren feierten ein Frühlingsfest 
mit verschiedenen Bräuchen und Riten. Dabei wurden böse Geister vertrie-
ben, mit Maskentanz und großen Feuern. So viel sei verraten: Musik und 
Feuer und Spiel und Tanz erwarten die Besucher. Und natürlich: überall 
Hexen – auch auf dem Weg zum Jexhof.

Leitung: Klaus Trnka, Brucker Perchten und Rauhnachtsgesindl
Um Spenden wird gebeten.

6. Mai, Freitag, 17.30–21 Uhr

Kochkurs
SCHALOM! WILLKOMMEN IN DER JÜDISCHEN KÜCHE

Die jüdische Küche ist so vielfältig wie die jüdische Kultur und das Judentum 
selbst. Wir kochen und backen heute verschiedene traditionelle Gerichte unter 
Berücksichtigung der Speisen- und Zubereitungsregeln. Nebenbei erfahren 
Sie auch noch Interessantes über die Speisenvorschriften (Kaschrut), welche 
auf der Tora basieren. 

Leitung: Brigitte Zimmermann
Kosten: 8 €, zzgl. 12 € für Material
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)



18

7. Mai, Samstag, 15–16.30 Uhr

Lesung
JÜDISCHE MÄRCHEN

Auf einem fliegenden Teppich der Fantasie bewegen wir uns in der orientali-
schen Welt der jüdischen Märchen. 
Für Kinder ab 8 Jahren.

Leitung: Annemarie Strähhuber
Kosten: 4,50 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

8. Mai, Sonntag, 11–18 Uhr

ALTES HANDWERK

Sattler, Schuster und Näherin kamen früher auf den Jexhof und haben hier 
gearbeitet. Am Handwerkertag knüpfen wir an diese Tradition an. Berufe 
mit langer Vergangenheit vermitteln die Freude am Handwerk und zeigen 
beeindruckende Ergebnisse. Auch die Kinder kommen beim Zuschauen und 
Mitmachen auf ihre Kosten.

Regulärer Museumseintritt

14. Mai, Samstag, 14–16.30 Uhr

Naturkundliche Wanderung
WÄLDER UND MOORE AM JEXHOF

Die Wälder um den Jexhof sind berühmt für ihre Artenvielfalt und die nachhal-
tige Waldwirtschaft. Unsere Familienwanderung führt entlang des Kellerbachs 
und durch das Naturschutzgebiet Wildmoos mit seinen vorgeschichtlichen 
Grabstätten. Dabei werden nicht nur Naturschutzmaßnahmen vorgestellt, 
sondern auch die jahrzehntelangen Tätigkeiten der Forstleute. Bitte keine 
Hunde mitnehmen. Die Führung findet bei jeder Witterung statt. Eine Veran-
staltung in Zusammenarbeit mit dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Fürstenfeldbruck.

Leitung: Forstdirektor Stefan Warsönke und Sebastian Werner
Kosten: 6 €, ermäßigt 4 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

VERANSTALTUNGEN
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15. Mai, Sonntag, ab 11 Uhr

Internationaler Museumstag
DIE KRAFT DER MUSEEN

… oder um es auf uns anzuwenden: „Jexhof – kraftvoll in die Zukunft.“ Schon 
geraume Zeit arbeiten wir an der Weiterentwicklung des Museums, um es 
zukunftssicher zu machen – sofern Zukunft prognostizierbar ist. Der Stand 
der Entwicklung wird in verschiedenen Formen präsentiert – unter anderem 
in einer Führung des Museumsleiters Dr. Reinhard Jakob (15 Uhr).

Eintritt: Bezahlen Sie, wie viel Ihnen der Besuch wert war.

20. Mai, Freitag, 18.30–20 Uhr

Kräuterabend
BRENNNESSEL — EIN ABEND, DER UNTER DIE HAUT GEHT

Auf Spaziergängen oder im Garten werden wir gelegentlich von einer Pflanze 
mit heftig brennender Wirkung überrascht. Sie kennen sie alle, die Brennnes-
sel. Paracelsus meinte, sie wäre unsere größte Heilpflanze und wenn wir alle 
das wüssten, wäre sie schon ausgerottet worden. Am heutigen Abend werden 
Sie viel über diese wunderbare Pflanze erfahren. Und am Schluss auch noch 
ihre kulinarische Seite kennenlernen.

Leitung: Daniela Gottstein
Kosten: 12 €, zzgl. 1,50 € für Skript und Kostprobe
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

21. Mai, Samstag, 13–15 Uhr

HOLUNDER- UND WEIDENPFEIFCHEN 

Wir basteln aus Weiden und Holunder einfache Pfeifchen, so wie das früher 
die Hirtenkinder gemacht haben. Wir brauchen dazu nur die Weiden und 
Holunderästchen, die wir in der Natur finden, und ein Taschenmesser. 
Für Familien mit Kindern ab 5 Jahren. 

Leitung: Monika Dufner (Verein Mensch und NaTour)
Kosten: 7,50 €  
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)
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22. Mai, Sonntag, 17 Uhr

Förderverein Bauernhofmuseum Jexhof e. V.
MAIANDACHT

In Bayern werden seit dem 19. Jahrhundert Maiandachten gefeiert. Ursprüng-
lich entwickelten sich die Maiandachten in Italien, sie verbreiteten sich dann 
rasch im übrigen Europa. Seit 1916 ist Maria sogar die Schutzpatronin Bay-
erns (Patrona Bavariae). Die erste Maiandacht in Deutschland fand 1841 in 
München-Haidhausen statt. Nach der Andacht im Hof des Museums treffen 
wir uns zum gemütlichen Beisammensein in der Wirtsstube zu einer Brotzeit 
und zur Maibowle.

Eintritt: frei. Der Ausstellungsbereich des Museums schließt um 17 Uhr.

24. Mai, Dienstag, 20 Uhr

Lesung
AUF DER ALM UND IM TAL. GLÜCKLICH LEBEN ALS 
SELBSTVERSORGER

Martina Fischer hat gefunden, wonach viele suchen: ihren Seelenort. 1.400 
Meter hoch liegt er, zwischen Fels, Wald und Wiesen, eine einfache Hütte 
ohne Strom. Hier, inmitten einer Schar aus Kühen, Kälbern, Schweinen, Zie-
gen, Hühnern und einer Katze, erlebt sie pures Glück. In ihrem neuen Buch 
„Auf der Alm und im Tal“ schildert Martina Fischer ihr Leben im Jahreslauf. 
Während Martina von Ende Mai bis September die Alm bewirtschaftet, geht ihr 
Mann Franz auf die Jagd, verwurstet Wildfleisch und bringt die Ernte im heimi-
schen Garten ein. Erleben Sie – mitreißend erzählt – ihr Leben als Sennerin!

Leitung: Martina Fischer
Eintritt: 10 €, ermäßigt 8 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

26. Mai, Donnerstag, Christi Himmelfahrt, ab 13 Uhr

VorFührung
BIENEN UND HONIG

Die Bienen haben fleißig gesammelt und die Zeit ist nun reif für den Honig. 
Der Imkerverein Fürstenfeldbruck zeigt, was die Bienen schon alles geleistet 
haben. Sie sehen die Waben, das Honigschleudern und erfahren alles Wis-
senswerte rund um Bienen und Honig. Und Sie haben die Chance, frischen 
einheimischen Honig zu erwerben.

Regulärer Museumseintritt
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2. Juni, Donnerstag, 15–17 Uhr

DAS MÄRCHEN VOM DICKEN, FETTEN PFANNKUCHEN

... und noch andere Märchen führen uns durch den Jexhof. Wir werden so 
manches im alten Bauernhaus, im Rossstall und vom Leben der Leute damals 
kennenlernen. Und zu guter Letzt wollen wir uns selber Pfannkuchen backen 
und genießen. 
Kinder ab 5 Jahren mit Eltern oder Großeltern.

Leitung: Maria Lehmayr

Gefördertes Angebot des Familienstützpunktes Süd-West
Weitere Informationen: familienstuetzpunkt-sw@brucker-forum.de,
0176 58 14 23 08

Anmeldung bis 25. Mai 2022 unter www.brucker-forum.de.

3. Juni, Freitag, 13–17.30 Uhr

MÄH– UND DENGELKURS

Sie müssen nicht im Schweiße Ihres Angesichts eine Wiese mähen! Technik, 
Übung und ein leichtes Sensenblatt erleichtern Ihnen die Arbeit. Wie es geht, 
zeigt Ihnen unser Museumshandwerker. 

Weiterer Termin: 2. September, Freitag, 13–17.30 Uhr

Leitung: Heinrich Widmann
Kosten: 18 €, ermäßigt 12 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

6. Juni, Pfingstmontag, 10–11 Uhr

TRACHTEN-GOTTESDIENST

Das Sonntagsgwand aus dem Schrank und ab in die Kirche. Und anschließend 
ins Wirtshaus. So war das früher an Sonn- und Feiertagen. Heute kommt 
die Kirche auf den Jexhof!  Pfingstmontag um 10 Uhr, mit Bläsern und bei 
jedem Wetter, weil ein Hof auch eine g’scheite Scheune hat. Erst das „Brot 
des Lebens“ und anschließend das flüssige Brot. Amen und dann Prost. Fast 
wie früher.
 
Leitung: Dekan Dr. Markus Ambrosy, Evanglische Kirche Fürstenfeldbruck

VERANSTALTUNGEN
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15. Juni, Mittwoch, 15–17 Uhr

Ferienprogramm
WINDSPIEL AUS BUNTEN BÄNDERN

Aus einem Ring aus Birkenzweigen und bunten Bändern könnt ihr euch heute 
ein Windspiel gestalten. Bringt gerne bunte Federn, Perlen oder ähnliche 
Kleinigkeiten mit, die ihr in das Windspiel hängen möchtet. 
Für Kinder von 6–9 Jahren.

Leitung: Sabine Spohn-Lorenzen
Kosten: 7,50 €, zzgl.  2 € für Material
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

16. Juni, Donnerstag, Fronleichnam, ab 12 Uhr

RUND UMS SCHAF

Neben den Waldschafen des Jexhofes gibt’s verschiedene Schafrassen zu 
bestaunen. Auch kleine Lämmer sind dabei. Die Brucker Spinnstube führt 
Spinnen, Weben und Experimente mit Wolle vor. Peter Feigl wird immer wieder 
zur Schere greifen und die erste „Ernte“ einfahren – in Form der Schafwolle.

Regulärer Museumseintritt

18. Juni, Samstag, 10–12 Uhr 

(Groß-)Vater-Kind-Angebot
ABENTEUER WASSERWELT 
 
Ohne Wasser kein Leben. Und wie viel Leben steckt eigentlich in dieser 
scheinbar durchsichtigen Substanz? Heute erleben wir einen spannenden 
Vormittag am Wasser, wir suchen mit Keschern nach den Bewohnern des 
Kellerbachs, erlernen eine Methode biologischer Gewässeruntersuchung 
und entdecken unter dem Mikroskop die Kleinstlebewesen des Wassers. Für 
Väter/Großväter mit Kindern ab 6 Jahren.

Leitung: Susanne Mannchen, Agenda 21-Büro des Landratsamtes 
Fürstenfeldbruck

Gefördertes Angebot des Familienstützpunktes Süd-West
Weitere Informationen: Familienstützpunkt Süd-West, 
familienstuetzpunkt-sw@brucker-forum.de, 0176 58 14 23 08

Anmeldung: Brucker Forum, www.brucker-forum.de, bis 10. Juni 2022

VERANSTALTUNGEN
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24. Juni, Freitag, 17.30–21 Uhr

Kochkurs
SCHMALZGEBÄCK

Ob Bauernkrapfen, Polsterzipfel, Striezel, Auszogne oder Hasenöhrl, alles 
was im Fett ausgebacken wird, schmeckt einfach guad, macht satt und ist 
nahrhaft. Wir probieren heute einige Rezepte aus. Dazu gibt es Apfelmus, 
Kaffee und Tee. 

Leitung: Brigitte Zimmermann
Kosten: 8 €, zzgl. 8 € für Material
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

1.–3. Juli, Freitag, 13–17 Uhr, Samstag, 13–17 Uhr, 
Sonntag, 11–18 Uhr

Förderverein Bauernhofmuseum Jexhof e. V.
ROSENMARKT

Die Rose, die Königin der Blumen, steht an diesen drei Tagen im Mittelpunkt. 
Es werden nicht nur verschiedene Rosensorten vorgestellt und verkauft. Auch 
in Liedern und Texten wird der Rose gehuldigt. Produkte aus Rosen, aber 
auch anderes, was mit Garten und Pflanzen zu tun hat, ist zu sehen und 
gibt’s zu kaufen. Näheres finden Sie auf unserer Website und auf unserem 
Flyer zum Markt.

Eintritt auch im Gastronomiebereich
Bewerbung von Ausstellern unter foerderjex@gmx.de

9. Juli, Samstag, 19–1 Uhr

Anlässlich des 35. Jubiläums des Bauernhofmuseums haben wir 
uns zur Brucker Kulturnacht was ganz Besonderes ausgedacht:

DIE ABSOLUT MAXIMAL ULTIMATIV BESTE KULT-80ER-DANCE-
POP-ROCK-DISCO-SOUND-PARTY

Die 1980er-Jahre: Das dynamischste Jahrzehnt des 20. Jahrhunderts – die 
meisten Affären, die massivsten Proteste, Tschernobyl und der Mauerfall. Auch 
musikalisch hat das Jahrzehnt' ne riesige Menge spannendes, aufregendes 
Zeug zu bieten:  Deutschrock – New Wave – NdW (Neue deutsche Welle) – 
Dance – Pop – Rock – AOR – Metal – Crossover. Davon gibt’s das Allerbeste 
auf die Ohren, das maximal beste Dance-Party-Programm überhaupt. Und 
dies in gewohnt super akustischer Qualität, denn unser Jexhof-Disco-Kult-DJ 
BayouW.Are („da Rudi vom Sound") hält sich wie bisher weiterhin fern von 
MP3.
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Wer die ultimative 80er-Kultnacht musikalisch mitgestalten will, tippt einfach 
seinen Wunschtitel in eine Mail und schickt diese direkt an unseren DJ unter 
solar-sound2012@web.de. Unter allen Zusendungen werden dann die 50 
Songs, die am häufigsten gewünscht wurden, auch gespielt.

Einsendeschluss: 26. April 2022

Die AUSSTELLUNG „Unter die Haut“ ist geöffnet.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Eintritt für alle an der Brucker Kulturnacht beteiligten Einrichtungen, 
inkl. Shuttle-Bus: 10 €, ermäßigt 5 € (Azubis, Studenten, Jugendliche bis 18 
Jahre und Besucher mit Schwerbehinderten-Ausweis), Kinder bis 14 Jahre frei

10. Juli, Sonntag, 14–16.30 Uhr

Eine literarisch-szenische Wanderung mit kleiner Musik
HEIMAT UND WELTOFFENHEIT

Die Schauspielerin Michaela Stögbauer nimmt Sie mit auf eine literarisch-mu-
sikalische Wanderung rund um den Jexhof und beschreibt dabei die ver-
schiedenen Facetten des Heimatbegriffes. Sie wird u. a. Geschichten von 
Herta Müller, Emerenz Meier und Karl Valentin vortragen und Lieder vom 
Auswandern und vom Vertreiben singen, verwoben mit eigenen Texten und 
Erlebnissen aus ihrer Kindheit.

Eintritt: 10 €, ermäßigt 7 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

10. Juli, Sonntag, 19 Uhr

WIR FEIERN UNSER JUBILÄUM MIT ... 
EIN KABARETTABEND

Man glaubt es kaum: 35 Jahre wird heuer das Bauernhofmuseum alt, im 
September 1987 war es eröffnet worden. Seither haben sich mehr als 700.000 
Besucherinnen und Besucher bei Veranstaltungen, Sonderausstellungen, 
beim pädagogischen Programm oder einfach so im Museum erfreut. Mit einem 
Kabarettabend wollen wir dieses besondere Jubeljahr begehen. Näheres fin-
den Sie in den Medien und auf unserer Website.

VERANSTALTUNGEN
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13. Juli, Mittwoch, 20.30 Uhr

Literatur am Jexhof
„MOND, DU MEIN FREUND“. LITERARISCHES ZUR 
VOLLMOND-NACHT

In dieser Vollmondnacht sind alle Nachtschwärmer und Mondsüchtige einge-
laden, sich durch Gute-Nacht- und Böse-Nacht-Geschichten auf eine Reise 
zum Mond, ja bis zur Milchstraße entführen zu lassen. Erleben Sie in dieser 
Lesenacht Geheimnisse aus einer anderen Welt und einer anderen Zeit. Mit 
musikalischer Begleitung.

Leitung: Annemarie Strähhuber
Eintritt: 8 €, ermäßigt 5 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

15. Juli, Freitag, 20 Uhr

Theatersommer am Jexhof
INDIEN
Von Josef Hader und Alfred Dorfer

Die beiden Protagonisten Heinz Bösel und Kurt Fellner reisen im Auftrag 
des Fremdenverkehrsamtes durch die Lande und überprüfen die Qualität der 
abgelegensten Wirtshäuser. Sie essen sich durch rustikale Speisekarten und 
schlafen in durchgelegenen Betten. Dabei streiten sie über Schnitzel, Brand-
schutztüren und Frauen. Doch hinter der rauen Fassade lauert die Einsamkeit. 
Als schließlich die Fahrten durch die Provinz ein jähes und schmerzhaftes 
Ende nehmen, halten Bösel und Fellner zueinander – mit Galgenhumor und 
einem unbeirrbaren Glauben an die Wiedergeburt nach dem Tod.

Ein Gastspiel des Rassoburg-Theaters unter der Regie von Barbara Lacker-
meier in Verbindung mit dem Förderverein Bauernhofmuseum Jexhof e. V.

Eintritt: 15 €, für Mitglieder des Rassoburg-Theaters und des 
Fördervereins 12 €

Weitere Aufführungen: 16., 22., 23. und 24. Juli, jeweils um 20 Uhr, 
17. Juli um 19 Uhr
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30. Juli, Samstag, 10–12 Uhr 

Eltern-Kind-Angebot
JEXHÖRNCHENS ABENTEUER IM WALD 
 
Wir begleiten das neugierige Jexhörnchen auf seiner Entdeckungsreise durch 
den Wald: Wir erkunden mit dem Jexhörnchen den Wald, lernen typische 
Waldbewohner kennen und lauschen einer abenteuerlichen Geschichte des 
Jexhörnchens. 
Für Familien mit Kindern ab 5 Jahren.
 
Leitung: Susanne Mannchen, Agenda 21-Büro des Landratsamtes 
Fürstenfeldbruck

Gefördertes Angebot des Familienstützpunktes Süd-West, Weitere
Informationen: Familienstützpunkt Süd-West, 
familienstuetzpunkt-sw@brucker-forum.de, 0176 58 14 23 08

Anmeldung: Brucker Forum, www.brucker-forum.de, bis 22. Juli 2022 

1.–5. August, Montag bis Freitag, jeweils 8.30–14 Uhr

Ferienprogramm
ABENTEUER WALD, MOOR UND WASSER

Eine Woche Jexhof, eine Woche Abenteuer in der Natur. Wir erforschen den 
Wald rund um den Jexhof, das Hochmoor und den Kellerbach mit seinen 
Bewohnern. 
Für Schulkinder.

Weiterer Termin:
29. August –2. September, Montag bis Freitag, jeweils 8.30–14 Uhr

Leitung: Agenda 21-Büro des Landratsamtes Fürstenfeldbruck
Kosten: 95 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)
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2. August, Dienstag, 10–13 Uhr

Ferienprogramm
ALS OMA NOCH KLEIN WAR – KINDHEIT AUF DEM BAUERNHOF

Früher, als Oma und Opa noch klein waren, mussten auf einem Bauernhof 
alle mit anpacken – auch die Kinder. Jede Menge Aufgaben konnten schon 
die Kleinsten erledigen, aber das Spielen kam auch nicht zu kurz. Was waren 
denn die typischen „Kinderarbeiten“, und welche Spiele haben die Kinder 
damals zusammen gespielt? Bei einem Rundgang über den Jexhof lernen wir 
Kinderarbeit und Kinderspiele von früher kennen und essen zum Abschluss 
gemeinsam eine selbstgekochte Suppe. 

Leitung: Dr. Monika Kilian-Buchmann
Kosten: 7 €, zzgl. 2,50 € für Material
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

3. August, Mittwoch, 10–12 Uhr

Ferienprogramm
DUFTENDE SCHÖNHEITEN

Am heutigen Vormittag werden wir gemeinsam aus einfachen Kernseifen herr-
lich duftende Kreationen herstellen. Mit Blüten, Farben und Düften werden 
wir diese verfeinern und in die tollsten Formen bringen. Und ganz nebenbei 
werdet ihr erfahren, dass Seife lange Zeit ein Luxusgut war, das sich nur ganz 
reiche Menschen leisten konnten.
Für Kinder von 6 bis 10 Jahren.

Leitung: Daniela Gottstein
Kosten: 7,50 €, zzgl. 2,50 € für Material
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

8.–12. August, Montag–Freitag, jeweils 8.30–14 Uhr

Ferienprogramm
ABENTEUER BAUERNHOF

Manno, alles selber machen – ja, das muss man auf einem Bauernhof. Wir 
kochen Kartoffeln, mahlen Getreide und backen mit dem Mehl. Ja, sogar das 
Gras zu mähen, lernen wir. Wir kümmern uns um die Hühner und Schafe. Und 
wenn dabei etwas schmutzig wird, waschen wir es – auch selber. 
Für Kinder von 8 bis 11 Jahren. 

Weiterer Termin:
5.–9. September, Montag–Freitag, jeweils 8.30–14 Uhr
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Leitung: Maria Lehmayr und Brigitte Hübner
Kosten: 95 €, zzgl. 6 € für Material
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

10. August, Mittwoch, 10–12.30 Uhr

Ferienprogramm
BUTTERN

Dass die Butter nicht im Supermarkt entsteht, weiß doch hoffentlich jedes 
Kind. Aber wie man selber Butter herstellt, dürften die wenigsten wissen. 
Wir zeigen es euch. Die fertige Butter könnt ihr dann auf das gute Jexhof-
Brot streichen und mit Schnittlauch essen. Ein Getränk bitte mitbringen! Für 
Schulkinder. 

Leitung: Dr. Monika Kilian-Buchmann
Kosten: 6,50 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

15. August, Montag, 10.30 Uhr

Förderverein Bauernhofmuseum Jexhof e. V.
WALLFAHRTSGOTTESDIENST AN MARIÄ HIMMELFAHRT

Jetzt beginnt der „Frauendreißigst“. So wird die Zeit zwischen dem „Hohen“ 
oder „Großen Frauentag“, dem 15. August, und dem „Kleinen Frauentag“, 
dem 8. September (Mariä Geburt), bezeichnet. Die Spanne gilt als besonders 
günstige Zeit für das Sammeln von Kräutern, die Mutter Erde den Menschen 
schenkt. Die Kräuter wurden verarbeitet – zu Tees, Tinkturen, Likören, Salben, 
Kräuteressig etc. Sie waren früher die „Hausapotheke“, mit der die Menschen 
den Winter überstehen konnten.

Am Großen Frauentag gehen traditionell die Mitglieder der Pfarrei St. Sebas-
tian, Gilching, zu Fuß den Kreuzweg durchs Wildmoos zum Votivkreuz am 
Jexhof. Nach altem Brauch werden an diesem Tag die Kräuterbuschen 
geweiht. Nach dem Gottesdienst gibt es bei Brotzeit und Bier ein gemütli-
ches Beisammensein. 

Eintritt: frei
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17. August, Mittwoch, 10.30–13 Uhr / 14.30–17 Uhr

Ferienprogramm
EIS

Sommer, Sonne, Sonnenschein – dazu gehört natürlich auch EIS! Aber wir 
stellen heute nicht nur verschiedene Sorten Eis, sondern auch einen bunten 
Obstsalat her und backen dazu noch süße Waffeln. 
Für Kinder ab 6 Jahren. 

Leitung: Brigitte Zimmermann
Kosten: 7 €, zzgl. 5 € für Material
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

21. August, Sonntag, 9–13 Uhr

Geologische Wanderung
AUF DEN SPUREN DER EISZEIT ENTLANG DER AMPER

Auf der geologischen Wanderung durch die Amperschlucht nach Wildenroth 
und zurück lernen Sie die hinterlassenen Landschaftsformen der Eiszeit wie 
aus dem Lehrbuch kennen. Sie erfahren, wie diese Formen entstanden sind, 
wie sich Klima und Vegetation seit der Eiszeit verändert haben und wie sich 
dies alles bis heute auf die Landnutzung durch den Menschen auswirkt.

Leitung: Dr. Thomas Geist
Kosten: 8 €, ermäßigt 6 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

24. August, Mittwoch, 10–12.30 Uhr

Ferienprogramm
WASCHEN WIE FRÜHER

Das waren noch Zeiten, als es keine Waschmaschine gab! Da wurde der 
Kessel angefeuert, mit Waschbrett und Bürste gewaschen, durch die Man-
gel gedreht und mit Kohle-Bügeleisen gebügelt. Das alles und noch mehr 
steht auf dem Programm, wenn ihr zum Waschen an den Jexhof kommt. Ein 
Wäschestück bitte mitbringen. 
Für Schulkinder. 

Leitung: Dr. Monika Kilian-Buchmann
Kosten: 6,50 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)
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26. August, Freitag, 10–13 Uhr

Ferienprogramm 
TROMMELN BAUEN

Trommeln ist eine der ältesten und ursprünglichsten Formen der Musik. Man 
kann auf allen möglichen Gegenständen trommeln, am schönsten aber auf 
einem selbstgebauten Instrument. Deshalb könnt ihr unter Anleitung hand-
liche, 30 bis 40 cm lange Röhrentrommeln bauen. Zum Schluss des Kurses 
üben wir damit auch noch das Trommeln. 
Für Schulkinder.

Leitung: Bettina Höcker
Kosten: 14,50 €, inkl. Material
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

26. August, Freitag, 14–17 Uhr

Ferienprogramm 
NATURTONFLÖTEN BAUEN UND GESTALTEN

Zunächst bemalen wir das Flötenrohr, trocknen es sorgfältig und verzieren 
es mit Bändern, Perlen, Federn oder sonstigen Fundstücken aus Wald und 
Flur. Die Naturton- oder Obertonflöten lassen sich sehr leicht anblasen. Des-
halb ist es den Kindern meist schon nach wenigen Augenblicken möglich, 
dem Instrument die verschiedensten Klänge und Melodien zu entlocken. Wir 
benötigen keine mühsam zu erlernende Grifftechnik, da alleine die Intensität 
des Luftstroms die Tonhöhe steuert. 
Für Schulkinder bis 13 Jahren.

Leitung: Bettina Höcker
Kosten: 14,50 €, inkl. Material
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

30. August, Mittwoch, 10–12 Uhr

Ferienprogramm
SCHNITZEN

Schnitzen ist vorrangig eine Technik der Holzbearbeitung mit Messern, Schnit-
zeisen oder anderen scharfen Werkzeugen. Für das handwerkliche Schnitzen 
verwendete man auf vielen Bauernhöfen eine Heinzelbank. Unser Schreiner 
wird euch das Schnitzen mit der Heinzelbank lehren. Was ihr damit herstellt? 
Lasst euch überraschen. 
Für Schulkinder.

Leitung: Heinrich Widmann 
Kosten: 6 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)
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31. August, Mittwoch, 10–13 Uhr

Ferienprogramm
RUND UM DEN APFEL

Obstbäume gab’s auf jedem Bauernhof. Deshalb passt es gut zu uns, einmal 
den Apfel in vielen Facetten den Kindern nahe zu bringen. Wie unterschiedlich 
die Äpfel sind, sollen sie erkennen. Das erfahren sie durch Farbe und Geruch, 
aber auch indem die Kinder sie zu Mus und Gelee verarbeiten. Mmh, da läuft 
einem ja schon das Wasser im Mund zusammen. Für Schulkinder.

Leitung: Maria Lehmayr
Kosten: 8,50 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

3. September, Samstag, 13–17 Uhr

PILZ-EXKURSION

Der Wald um den Jexhof ist ein Paradies für Pilzsucher. Wo man die Pilze 
findet und wie man sie richtig bestimmt, wird Ihnen bei dieser Lehr-Wanderung 
von einem Experten gezeigt. Gutes Schuhwerk und warme Kleidung nicht 
vergessen. Die Exkursion findet bei jedem Wetter statt.

Weiterer Termin: 11. September, Sonntag, 13–17 Uhr

Leitung: Edmund Garnweidner, Verein für Pilzkunde München
Kosten: 10 €, ermäßigt 8 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

4. September, Sonntag, 15 Uhr

VorFührung
VERKEHR UND TRANSPORT

Von Kutschen und Wagen, Traktoren und Motorrädern berichtet anschaulich 
der ehemalige Leiter der Abteilung Landverkehr im Deutschen Museum Hans 
Straßl (Oberkonservator a. D.). Mit Göpelvorführung.

Regulärer Museumseintritt
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7./8. September, Mittwoch / Donnerstag, jeweils 10–13 Uhr

Ferienprogramm
IN DER SCHREINERWERKSTATT

Holz war über Jahrhunderte der wichtigste Werkstoff. Auch im bäuerlichen 
Bereich wurde er häufig verwendet. Was der Bauer nicht selber herstellen 
konnte, machte der Dorfschreiner. In den zwei Tagen lernen die jungen Schrei-
ner Holzarten, Werkzeuge und hölzerne Gerätschaften kennen. 
Dann bauen sie unter Anleitung des Jexhof-Schreiners eine Überraschung. 
Für Kinder von 8 bis 14 Jahren.

Leitung: Heinrich Widmann
Kosten: 14 €, inkl. Material
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

11. September, Sonntag, ab 13 Uhr

Tag des offenen Denkmals
SPURENSUCHE

Unter dem Motto „Spurensuche“ laden wir Sie ein, mit unseren kundigen 
Museumsbegleiterinnen und -begleitern am Jexhof, sich am Jexhof auf Spu-
rensuche zu begeben und Geschichte und Geschichten am Denkmal zu erfah-
ren (13 und 15 Uhr). Für Kinder gibt es ebenfalls eine Führung mit spannenden 
Neuigkeiten (14 Uhr) und bei einer Schnitzeljagd durchs Museum gibt es 
auch etwas zu gewinnen. Auf unserer Website finden Sie aktuell mehr dazu.

Eintritt: Bezahlen Sie, wie viel Ihnen der Besuch wert war.

18. September, Sonntag, ab 11 Uhr

Förderverein Bauernhofmuseum Jexhof e. V.
ERNTEDANKFEST MIT KARTOFFELMARKT

Das Fest beginnt mit einem ökumenischen Gottesdienst um 11 Uhr; ab 12 Uhr 
gibt's Mittagessen. Auch 2022 steht das Erntedankfest im Zeichen der Arche 
Noah. Viele alte, vom Aussterben bedrohte Haustierrassen werden gezeigt, 
zudem sind alte Getreide-, Kartoffel-, Gemüse- und Obstsorten zu sehen. 
Traktoren sind herzlich willkommen. Mit gutem Essen, Kaffee und Kuchen 
und den beliebten Kiacherln wollen wir unsere Gäste zu verwöhnen. Ab 12.30 
Uhr bayerische Blasmusik.

Eintritt: frei
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24. September, Samstag, 10–13 Uhr
 
RUND UM DEN APFEL 

Sehen, fühlen, riechen, schmecken – jede Apfelsorte ist anders. Da gibt es 
heute viel zu entdecken und zu tun: Besuch der Obstwiese; Äpfel bestim-
men, ernten und sortieren; Äpfel waschen und schneiden, Apfelmus, Saft und 
Gelee herstellen; Apfelmus essen und der Geschichte vom König Leckermaul 
lauschen. 
Für Kinder ab 4 Jahren mit Papa, Mama, Oma oder Opa.
 
Leitung: Maria Lehmayr

Gefördertes Angebot des Familienstützpunktes Süd-West
Weitere Informationen: Familienstützpunkt Süd-West, 
familienstuetzpunkt-sw@brucker-forum.de, 0176 58 14 23 08

Anmeldung bis 16. September 2022 unter www.brucker-forum.de

3. Oktober, Montag, ab 11 Uhr

Förderverein Bauernhofmuseum Jexhof e. V.
APFELTAG

Bei einer reichhaltigen Auswahl verschiedener Apfelsorten können Sie 
sich von der Köstlichkeit des beliebtesten deutschen Obstes überzeugen, 
probieren und kaufen. Des Weiteren: Infos und Beratung rund ums Obst, 
Apfelproben, welche die Auswahl beim Obstbaumkauf erleichtern, Apfelsor-
tenbestimmung (bitte 3 bis 5 Äpfel der zu bestimmenden Sorte mitbringen), 
Schaumosten. Da die Streuobstwiese des Jexhofes nicht weit ist, liegt das 
besondere Augenmerk auf dem Erhalt der wichtigen alten Apfelsorten.

Regulärer Museumseintritt
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3. Oktober, Montag, 13–14.30 Uhr

Führung
SENDUNG MIT DER MAUS TÜRÖFFNER-TAG IM
JEXHOF-DEPOT

So ein Museum ist viel größer als wir denken! Hinter den Kulissen lagern 
unzählige Objekte, die es nicht immer in die Ausstellungen schaffen. Trotzdem 
müssen sie der Nachwelt erhalten bleiben. Kindern zwischen sechs und zwölf 
Jahren gewähren wir am „Sendung mit der Maus Türöffner-Tag“ einen Einblick 
in die Museumsarbeit im Depot und zeigen ihnen spannende Objekte, die nur 
selten im Rampenlicht stehen.

Leitung: Dr. Monika Kilian-Buchmann
Ort: Unterschweinbach, Boschstraße 2 a (Zwischendepot)
Eintritt: frei
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

6.–9. Oktober, Donnerstag bis Sonntag

Kulturfahrt des Fördervereins Bauernhofmuseum Jexhof e. V.
HERBSTFAHRT IN DIE VOGESEN

Wir planen eine Reise durch das Elsass mit herrlichen Landschaften (Regi-
onaler Naturpark Vogesen, Grand Ballon), einer reichhaltigen Kultur (Kloster 
St. Odilienberg, Burg Hochkönigsburg, Thann mit dem Münster, der schönsten 
gotischen Kirche am Oberrhein), mit regionalen Spezialitäten und Wein in 
reizvollen Winzerstädtchen mit mittelalterlicher Fachwerkarchitektur.
Preis und genaue Details werden noch bekannt gegeben. Bitte erkundigen Sie 
sich per Mail an foerderjex@gmx.de oder rufen Sie uns an unter 
08141 26 888.

8. Oktober, Samstag, 10–16 Uhr

JODELN LERNEN

Das Jodeln, das aus den Verständigungsrufen von Viehhirten entstanden 
ist, hat sich im alpenländischen Raum zu einer besonderen Kunstform im 
Volksgesang entwickelt. Ziel der Fortbildung ist es, die Technik des Jodelns 
zu erlernen und diese an ausgewählten Beispielen einzuüben. Dabei geht es 
nicht um das virtuose Jodeln, wie es von berufsmäßigen Jodel-Akrobaten im 
Showgeschäft produziert wird, sondern um den überlieferten Jodler in der 
naturhaften Mehrstimmigkeit, zwei-, drei- und vierstimmig. Notenkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Als Merkhilfe erhalten die Teilnehmer alle erlernten 
Jodler in Notenschrift. Ein Jodeldiplom kann nicht erworben werden. 

Leitung: Thomas Höhenleitner
Kosten: 22 €, ermäßigt 18 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)
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9. Oktober, Sonntag, 11–18 Uhr

ALLES KÄSE?!

Käse entsteht durch das Gerinnen des Eiweißanteils in der Milch. Schon die 
Steinzeitmenschen aßen Käse und inzwischen gilt er als ein Grundnahrungs-
mittel in Europa, Australien und Nordamerika. Selbst in China ist man auf den 
Geschmack gekommen. Der weltweit zweitgrößte Käseproduzent ist übrigens 
Deutschland. Am Jexhof gibt es an diesem Sonntag allerhand Käsesorten, 
die probiert und gekauft werden können. Dazu vieles, was den Käsegenuss 
erhöht. Lassen Sie es sich schmecken! 

Eintritt: frei
Bewerbung von Ausstellern unter info@jexhof.de

9. Oktober, Sonntag, 14–16.30 Uhr

Eine literarisch-szenische Wanderung mit kleiner Musik
DER WALD – MYTHOS UND LEBENSELEXIR

Der Jexhof ist umgeben von ausgiebigen Wäldern und daher der ideale Ort für 
eine literarisch-musikalische Begegnung von Mensch und Natur. Die Schau-
spielerin Michaela Stögbauer nimmt Sie mit auf eine Wanderung durch den 
Jexhof-Wald. Von allen Seiten wird in Geschichten, Sagen und Liedern der 
Wald betrachtet, zu dem gerade wir Deutsche seit Jahrhunderten eine beson-
ders innige Beziehung pflegen.

Eintritt: 10 €, ermäßigt 7 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

13. Oktober, Donnerstag, 19 Uhr

Ein Räuberabend mit Musik
VOM KNEISSL, DEM RÄUBER MIT DEN GELBEN SCHUHEN, 
UND VOM SCHWOBN GIRGL ALIAS JOHN BETZINGER

Lustig war sein Räuberleben nicht. Armut, Vorurteile und Verrat begleiteten 
Mathias Kneißl von frühester Jugend an. Anhand von Texten, Bildern, Objek-
ten und Musik erfahren Sie mehr über den „Schachermui-Hiasl“ und die Ent-
stehung des Kneißl-Bilderbuches von Elisabeth Lang und Ruth Strähhuber. 
Was dem Kneißl nicht gelungen ist – nach Amerika auszuwandern –, schaffte 
mit krimineller Energie Georg Müller, vulgo „Schwobn-Girgl“. Dem Rasso-Räu-
ber-Häuptling Georg Müller seinen abenteuerlichen Weg von Bayern „ins“ 
Amerika zeichnet Toni Drexler nach.

Leitung: Toni Drexler, Elisabeth Lang, Ruth Strähhuber
Kosten: 8 €, ermäßigt 6 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)
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15. Oktober, Samstag, ab 14 Uhr

LOW VISION: FÜHRUNG FÜR BLINDE UND SEHBEHINDERTE

Im Jahr 1969 riefen die Vereinten Nationen den „Internationalen Tag des 
weißen Stockes“ ins Leben, der jeweils am 15. Oktober begangen wird und 
auf die Situation der Sehbehinderten und Blinden aufmerksam macht. Wir 
bieten an diesem Tag eine Führung an, die sich speziell an Gruppen von 
Blinden und Sehbehinderten richtet und ihnen hilft, sich das alte Wohnhaus 
des Jexhofes zu erschließen.

Leitung: Elisabeth Lang
Kosten: 50 € (60 Minuten) bzw. 70 € (90 Minuten), zzgl. ermäßigter 
Museumseintritt
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

16. Oktober, Sonntag, ab 11 Uhr

EINE KLEINE KIRCHWEIH

Den Kirta (Kirchweih) gibt es schon etwa seit dem 5. Jahrhundert. Ursprüng-
lich feierte jedes Dorf den Tag, an dem seine Kirche geweiht wurde, bis man 
1868 den Kirta auf den 3. Sonntag im Oktober festlegte. In Südbayern gehört 
ein üppiges Essen mit den Kirta-Kiacherln zu diesem wichtigen ländlichen 
Fest. Das gibt’s an diesem Tag auch bei uns. Und dazu Schreiben mit Gän-
sefedern, Hirtenstöcke schnitzen, Flederwische basteln und einige lebende 
Gänse, schließlich noch zünftige Musik – was will man mehr?

Reduzierter Museumseintritt, auch im Gastronomiebereich

22. Oktober, Samstag, 18–20 Uhr

NACHTWANDERUNG

Licht gibt uns ein Gefühl der Geborgenheit. Besonders beeindruckend ist 
dieses Erlebnis bei einer nächtlichen Wanderung durch den von kleinen 
Lichtern erhellten Jexhof-Wald. Beim wärmenden Lagerfeuer können wir 
anschließend noch Würstel und Stockbrot braten. 
Für Familien mit Kindern ab 4 Jahren.

Leitung: Monika Dufner (Verein Mensch und NaTour)
Kosten: 10 €, ermäßigt 5 €, zzgl. 1,50 € für Material pro Person
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)
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28. Oktober, Freitag, 14–17 Uhr

RÜBENGEISTER SCHNITZEN

Im Herbst sind die Geister unterwegs, manchmal ganz handfeste. Rübengeis-
tern ist ein Herbstbrauch von Kindern in verschiedenen deutschsprachigen 
Regionen – ähnlich Halloween. Bei uns schnitzen Kinder schön-gruselige 
Rübengeister. 
Für Kinder ab 8 Jahren.

Leitung: Heinrich Widmann
Kosten: 7 €, inkl. Material
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

28. Oktober, Freitag, 14.30–17 Uhr / 17.30–21 Uhr

Backkurs für Kinder und Erwachsene
ALLERHEILIGENZÖPFE UND SEELEN

Früher bekamen die Kinder von ihren Taufpatinnen und von ihren Omas ab 
Allerheiligen kleine Zöpfe aus Hefeteig geschenkt. Wir backen heute nach 
alten Rezepten Allerheiligenzöpfe und Seelen und lassen uns diese nach 
getaner Arbeit bei einer Tasse Tee schmecken. Wer mag, kann sie aber auch 
verschenken. 
Am Nachmittag für Kinder ab 6 Jahren.

Wir backen heute dieses Gebäck auch für Erwachsene nach alten Rezepten. 
Bevor wir die Zöpferl und Seelen bei einer Tasse Tee genießen, kochen wir 
noch eine oabbrennde Griassuppn – a Arme-Leid-Suppn. Abgerundet wird 
der Kurs durch Geschichten über das Brauchtum rund um Allerheiligen und 
Allerseelen.

Leitung: Brigitte Zimmermann
Kosten: 6 € (Kinder) bzw. 8 € (Erwachsene), 
zzgl. 4 € (Kinder) bzw. 7 € (Erwachsene) für Material
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

8. November, Dienstag, 19.30 Uhr

Lesung
ÜBERALL GESPENSTER

Nebelschwaden steigen auf, Käuzchen schreien im Wald – unheimlich ist’s 
auf dem Jexhof. Da wagen es nur die ganz Mutigen, hierher zu kommen. 
Merkwürdige Begebenheiten um unheimliche Gespenster, Hexen, Druden und 
Teufel, aber auch über Spukorte zwischen Ammersee, Lechrain und Dachauer 
Hinterland hören Sie bei Kerzenschein und schauriger Musik.
Leitung: Annemarie Strähhuber
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Eintritt: 8 €, ermäßigt 5 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

11. November, Freitag, 17 Uhr

ST.-MARTINS-FEST

Rabimmel, rabammel, rabumm – wir ziehen um den Jexhof herum. Der heilige 
Martin wird hoch zu Ross kommen und zeigen, wie’s damals war, als er den 
Mantel mit dem Bettler teilte. Dann gehen wir hinter ihm her mit den Laternen 
durch die dunkle Landschaft um den Jexhof. Es gibt Martinssemmeln, Kin-
derpunsch und Glühwein. Ein Ensemble der Jugendblaskapelle Schöngeising 
setzt die Veranstaltung in einen schönen musikalischen Rahmen.

Um Spenden wird gebeten.

18. November, Freitag, 15–17 Uhr

DER HOLZSCHEITEL-ENGEL

Ein Engel soll es werden – ein bezaubernder Engel aus einem Holzscheit. 
Die Kinder hantieren dabei mit Hammer und Nagel, modellieren mit Gips 
und schneiden mit der Schere. Der Korpus ist aus Holz, die Flügel sind aus 
Filz und ein Heiligenschein aus Wolle, die entweder gehäkelt oder gekordelt 
wird, macht den krönenden Abschluss. Den fertigen Engel kann man einem 
lieben Menschen schenken oder für sich selbst als Schutzengel behalten. 
Für Kinder ab 6 Jahren.

Leitung: Simone Schwägerl
Kosten: 6,50 €, zzgl. 4,50 € für Material
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

18. November, Freitag, 19 Uhr

Förderverein Bauernhofmuseum Jexhof e. V.
WILDESSEN AM JEXHOF

Nach der Corona-Pandemie wollen wir wieder ein Fünf-Gänge-Menü mit erle-
senen Wildspeisen anbieten. Welcher Ort wäre dazu besser geeignet, als der 
romantisch im Wildmoos gelegene Jexhof. Umrahmt von musikalischen und 
literarischen Einlagen, ist das Abendessen nicht nur ein lukullischer, sondern 
auch ein kultureller Genuss. Deshalb ist rasche Anmeldung auch in diesem 
Jahr ratsam. Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Menü ohne Getränke für Mitglieder 45 €, Nichtmitglieder 50 €
Anmeldung und Vorkasse bis 31. Oktober 2022: foerderjex@gmx.de oder 
Tel.: 08141 26 888
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25. November, Freitag, 15–18 Uhr

Kurs
PARADEISERL STECKEN — EINE ALTE TRADITION

Bevor der Adventskranz vor 200 Jahren erfunden wurde, machte man aus 
Zweigen und Äpfeln das pyramidenförmige Paradeiserl. Sein Name erinnert 
an den Adam- und Eva-Tag, den Sie wahrscheinlich nur noch als Heilig Abend 
kennen. Aber was Adam und Eva mit dem Paradies zu tun haben, wissen Sie 
sicher. Und wie’s Paradeiserl stecken geht, können Sie selber ausprobieren. 
Für Familien mit Kindern ab 5 Jahren.

Leitung: Simone Schwägerl
Kosten: 6 € pro Gesteck, zzgl. 6 € für Material
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

25. November, Freitag, 17.30–21 Uhr

Traditionelle Küche
KLETZEN- UND FRÜCHTEBROT

Das Kletzenbrot ist ein süßes, dunkles Brot mit eingebackenem Dörrobst und 
langer Tradition. Gebacken wird es um den Andreastag, weil da die Klöp-
felnächte beginnen, wo um milde Gaben – unter anderem um das Kletzenbrot 
– gebettelt wurde. Heutzutage muss darum nicht mehr geheischt werden, das 
beliebte Adventsgebäck lässt sich von jedem gut selber herstellen. Probieren 
Sie es mit uns aus.

Leitung: Brigitte Zimmermann
Kosten: 8 €, zzgl. 10 € für Material
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

26. November, Samstag, 11–13 Uhr

Kurs für Erwachsene
ADVENTSKRANZ BINDEN

In gemütlicher Runde wollen wir unseren Adventskranz aus frischen Zweigen 
selber binden. Bitte bringen Sie, wenn möglich, Ihre eigenen Gartenscheren 
mit und gerne auch Bänder oder Sterne zur Verzierung.

Leitung: Sabine Spohn-Lorenzen
Kosten: 10 €, zzgl. Material
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)
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29. November, Dienstag, 18 Uhr

Lesung mit Musik
DER OCHSENKRIEG
Von Ludwig Ganghofer

Ganghofers Roman erzählt die Geschichte eines Konflikts zwischen dem 
Ramsauer Bauern Runotter und dem Kloster Berchtesgaden. Als Hintergrund 
dient der historische Ochsenkrieg 1421–1422, in dem Graf Georg von Haag 
versuchte, die Auseinandersetzung zwischen den bayerischen Herzögen zu 
seinem Vorteil auszunutzen. Eine Veranstaltung des Historischen Vereins 
Fürstenfeldbruck und des Fördervereins Bauernhofmuseum Jexhof e. V.

Eintritt: frei
Anmeldung unter fahrten@hvf-ffb.de oder telefonisch ab 3. November 2022
unter 08142  41 03 85

2. Dezember, Freitag, 14–16 Uhr

Eltern-Kind-Angebot
WIR GESTALTEN EIN KRIPPENGÄRTLEIN

Aus Moos, Materialien aus der Natur und buntem Knetbienenwachs gestalten 
wir eine kleine Weihnachtskrippe.
Ein Angebot für Großeltern/Eltern mit Kindern von 5-9 Jahren.

Leitung: Sabine Spohn-Lorenzen

Gefördertes Angebot des Familienstützpunktes Süd-West
Weitere Informationen: Familienstützpunkt Süd-West, 
familienstuetzpunkt-sw@brucker-forum.de, 0176 58 14 23 08

Anmeldung: Brucker Forum, www.brucker-forum.de, bis 25.11.2022

3./4. Dezember, Samstag, 13–18 Uhr / Sonntag, 11–18 Uhr

CHRISTKINDLMARKT

Im Innenhof und in den Gebäuden des Jexhofes bieten Handwerker und 
Kunsthandwerker ihre Waren feil. Eine stimmungsvolle Atmosphäre und der 
Geruch von frisch gebackenem Brot und Semmeln, von Maroni, Bratäpfeln 
und Würsten – natürlich auch von Glühwein – erwartet Sie. Perchten wer-
den womöglich ihr Unwesen treiben. Unsere Waldschafe und der Esel Pepe 
machen dazu gute Miene. Bläser- und Stubenmusik und der Besuch des 
Nikolaus mit allerhand Kramperln machen das Erlebnis vollkommen. 
Wir wünschen uns einen weihnachtlich verschneiten Winterwald.

Regulärer Museumseintritt
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10. Dezember, Samstag, 18–20.30 Uhr

LICHTERWANDERUNG

Eltern und Kinder unternehmen eine besinnliche Wanderung durch den von 
kleinen Lichtern erhellten winterlichen Wald. Dabei gibt es kleine Überra-
schungen zu entdecken und vieles ist auch über das Verhalten der Tiere im 
Winter zu erfahren. Zum Abschluss gibt es in der Wirtsstube Glühwein und 
Lebkuchen und eine Bildergeschichte. 
Für Familien mit Kindern ab 4 Jahren.

Leitung: Monika Dufner (Verein Mensch und NaTour)
Kosten: 10 €, ermäßigt 5 €, zzgl. 1,50 € für Material pro Person
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

16. Dezember, Freitag, 14.30–17 Uhr

Kinderbackkurs
IN DER WEIHNACHTSBÄCKEREI: PLATZERLBACKEN

Feine Honiglebkuchen, Nussmakronen und Butterplätzchen, die ihr nach dem 
Backen kunterbunt verzieren könnt, stehen heute auf unserem Programm. 
Auf geht’s in die Weihnachtsbäckerei. 
Für Kinder ab 6 Jahren.

Leitung: Brigitte Zimmermann
Kosten: 6 €, zzgl. 6 € für Material
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

16. Dezember, Freitag, 17–19 Uhr

Kurs für Erwachsene
DIE HEILIGE FAMILIE

An diesem Abend wollen wir aus naturfarbener und gefärbter Schafwolle 
Krippenfiguren herstellen. Sie lernen eine einfache Methode, wie Sie aus 
gekämmter Wolle Figuren gestalten können. Freuen Sie sich auf einen vor-
weihnachtlichen und gemütlichen Abend zur Einstimmung auf die Weihnachts-
zeit. Gerne dürfen Tee und Plätzchen aus der eigenen Weihnachtsbäckerei 
mitgebracht werden.

Leitung: Sabine Spohn-Lorenzen
Kosten: 10 €, zzgl. 3 € für Material
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

VERANSTALTUNGEN
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21. Dezember, Mittwoch, 19 Uhr

Lesung
RAUHNÄCHTE UND WILDE JAGD

Durch das Aufhängen von weißer (Unter-)Wäsche würde die Wilde Jagd 
angelockt. Frauen und Kinder sollten nach Einbruch der Dunkelheit sich 
nicht mehr, sagte man alleine auf der Straße aufhalten. Der Hofraum musste 
sauber aufgeräumt sein. Karten durfte man nicht spielen: Allerhand Gefah-
ren drohten in den Rauhnächten, und sie erforderten deshalb besondere 
Vorsichtsmaßnahmen. Alles über die geheimnisvollste Zeit des Jahres hören 
Sie am Tag des „blutigen Dammerls“ (Thomas) im flackernden Kerzenschein 
und bei schaurig-schöner Musik.

Leitung: Annemarie Strähhuber
Kosten: 8 €, ermäßigt 5 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

26. Dezember, Montag, 17 Uhr

DIE BRUCKER PERCHTEN KOMMEN

Der Vorabend von Heilig-Drei-König ist die Perchtennacht. Der 6. Januar 
selbst wird schon seit Jahrhunderten Perchtentag genannt. Gerade um dieses 
Datum in der Reihe der sogenannten Rauhnächte ist mit den Perchten zu 
rechnen. Frau Percht und ihre Begleiter waren ursprünglich auf der Suche 
nach Nahrung oder sie kontrollierten die Sauberkeit des Hauswesens und 
den Fleiß der Hausfrauen oder überwachten die Artigkeit der Kinder. Maskiert 
waren sie immer schon, ihre Teufelsmasken stammen allerdings erst aus dem 
19. Jahrhundert. Teuflisch anzuschauen sind auch die Brucker Perchten mit 
Rauhnachtsgsindl. Sie kommen zum Jexhof und verschaffen sich mit ihren 
schiachen Larven Respekt.

Auch am 6. Januar 2023, 17 Uhr

Eintritt: frei. Um Spenden wird gebeten.

VERANSTALTUNGEN
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28. Dezember, Mittwoch, 17.30–20.30 Uhr

Traditionelle Küche
RAUHNACHT-KÜCHE

Seit jeher sind die Rauhnächte ganz besondere Nächte und es ist auch eine 
Zeit mit besonderen Speisen. Wir kochen und backen nach überlieferten 
Rezepten, u. a. eine Schnittl- und eine Kräutersuppe und auch verschiedene 
Gerichte mit Mohn, denn Mohn war eine Opfergabe für die Perchten! Mit 
alten Küchenweisheiten und kleinen Geschichten wird der Abend abgerundet.

Leitung: Brigitte Zimmermann
Kosten: 8 €, zzgl. 10 € für Material

4. Januar 2023, Mittwoch, 15–16.30 Uhr

Ferienprogramm
ALTE WINTERMÄRCHEN IN DER GUTEN STUBE

In der guten Stube wollen wir es uns gemütlich machen. Wir sitzen auf Kissen 
am Kachelofen und lauschen stimmungsvollen alten Wintermärchen. Dazu 
dürfen die Kinder mitgebrachte Plätzchen essen. Wer Lust hat, kann auch 
eine Laterne mitbringen für das gemütliche Beisammensein. 
Für Kinder von 3 bis 8 Jahren.

Leitung: Maria Lehmayr
Kosten: 4,50 €
Anmeldung erforderlich (siehe Seite 48)

4./5. Februar 2023, Samstag, 13–18 Uhr / Sonntag, 11–18 Uhr

Förderverein Bauernhofmuseum Jexhof e. V.
LICHTMESS-MARKT

An Maria Lichtmess wurden in früheren Zeiten die Dienstboten aus- oder neu 
eingestellt. Sie erhielten ihren Lohn und gingen damit auf den Markt – shoppen 
sozusagen. Wir versuchen diesen Brauch des bäuerlichen Lebens wiederzu-
beleben. Wo wäre der Platz dafür geeigneter als am Jexhof?

Fieranten bitte melden unter: foerderjex@gmx.de oder 08141 26 888.
Regulärer Museumseintritt
 

VERANSTALTUNGEN
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Bauernhofmuseum Jexhof
82296 Schöngeising

Telefon: 08153 9325 0
Telefax: 08153 9325 25
E-Mail:   info@jexhof.de
Internet: www.jexhof.de	 

Informationen

Landratsamt Fürstenfeldbruck
Museumsverwaltung
Münchner Str. 32
82256 Fürstenfeldbruck

Telefon: 08141 519 205
Telefax: 08141 519 219 905
E-Mail:   jexhofverwaltung@lra-ffb.de	  

Anmeldung

Bitte melden Sie sich für die entsprechenden Veranstaltungen unter der 
Telefonnummer 08141 519 205 oder jexhofverwaltung@lra-ffb.de bei der 
Museumsverwaltung an.

Sollten Sie sich bereits angemeldet haben und nicht an der Veranstaltung 
teilnehmen können, informieren Sie bitte umgehend die Museumsverwaltung. 
Sie ermöglichen so weiteren Interessenten einen Besuch!

Bei kurzfristiger Absage müssen die Materialkosten bei den Kochkursen 
berechnet werden!

JEXHOF digital

Sie finden uns auf YouTube und Facebook, bei Instagram und Twitter. 
Abonnieren Sie uns und begleiten Sie uns durch ein abwechslungsreiches 
Jahresprogramm!

HINWEISE



49

Öffnungszeiten in der Saison und zur Winterausstellung

Dienstag bis Samstag von 13* bis 17 Uhr
Montag Ruhetag – außer an Feiertagen
Sonn- und Feiertage von 11 bis 18 Uhr*
(Karfreitag, Allerheiligen, Heiligabend, Silvester, Neujahr
geschlossen)

*Gastronomie öffnet im Sommer um 12 Uhr und schließt während der Win-
terausstellung um 17 Uhr

Saison

1. April bis 6. November 2022

Im Winter sind Sonderausstellungsbereich und Gastronomie geöffnet,
die Museumsanlage geschlossen.

Barrierefreiheit

Das Bauernhofmuseum Jexhof wurde 2019 evaluiert und mit dem Zertifikat 
„teilweise barrierefrei für Menschen mit Gehbehinderung / teilweise barrierefrei 
für blinde Menschen“ ausgezeichnet.

Essen und Trinken

In der historisch eingerichteten Wirtsstube des Eingangsgebäudes oder davor 
im Garten sorgt unser Wirt mit leckeren Kuchen, herzhaften Brotzeiten, aber 
auch warmen Speisen für Ihr leibliches Wohl.

Musikanten sind nach vorheriger Absprache (siehe Seite 48) immer herzlich 
willkommen.

Die Wirtsstube kann auch für private Veranstaltungen angemietet werden. 
Informationen bei der Museumsverwaltung (siehe Seite 48).

Sie erreichen die Gastronomie unter der Telefonnummer 08153 9325 16.

             Bewirtung außerhalb der Öffnungszeiten

Publikationen

Das Bauernhofmuseum Jexhof hat bislang über 35 Publikationen heraus-
gegeben. Eine aktuelle Übersicht finden Sie unter www.jexhof.de. Bestellen 
Sie über unsere Website oder bei der Museumsverwaltung (siehe Seite 48).

HINWEISE
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Eintritte
Sommersaison:

Kinder unter 6 Jahren 				    frei
Kinder und Jugendliche (6―16 Jahre)		  2,50 €
Erwachsene				    4,00 €
Personen mit Ermäßigung*			   2,50 €
Gruppe (ab 15 Personen) pro Person		  3,00 €
Familientageskarte (2 Erwachsene mit Kindern)	 10,00 €

Gebuchte Führung
60 Minuten	 50,00 €
90 Minuten (2 x 45 Min.)**	 70,00 €
zzgl. Museumseintritt

Wintersaison (nur Sonderausstellung):

Kinder unter 6 Jahren 				    frei
Kinder und Jugendliche (6―16 Jahre)		  1,50 €
Erwachsene				    3,00 €
Personen mit Ermäßigung*			   2,00 €
Gruppe (ab 15 Personen) pro Person		  2,00 €
Familientageskarte
(2 Erwachsene mit Kindern)			   6,00 €

Gebuchte Führung
60 Minuten	 50,00 €
90 Minuten (2 x 45 Min.)	 70,00 €
zzgl. Museumseintritt	

Jahreskarte

Erwachsene	 15,00 €
Familien (2 Erwachsene mit Kindern)	 24,00 €

*Schwerbehinderte; Teilnehmende an Freiwilligendiensten (BFD, FSJ, FÖJ); 
Empfänger von Leistungen nach SGB II und XII und Arbeitslosengeld I; Mit-
glieder des Historischen Vereins FFB und des Bundesverbands Museumspä-
dagogik e.V.; Inhaber der Bayerischen Ehrenamtskarte und des ICOM-Mit-
gliedsausweises

**Gruppen ab 21 Personen werden geteilt und haben die Möglichkeit, 
zwei Führungen à 45 Minuten zu bekommen.
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So erreichen Sie den Jexhof:

Mit der S-Bahn (S 4) Richtung Geltendorf bzw. München

Bahnhof Grafrath: Von hier weiter mit dem Bus 804 (siehe unten).

Bahnhof Schöngeising: ab hier ausgeschildert und dann weiter zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad (ca. 6 km).

Bahnhof Fürstenfeldbruck: weiter zu Fuß oder mit dem Fahrrad über Kloster 
Fürstenfeld in die Zellhofstraße (Straße Richtung Gelbenholzen nach der 
Bahnunterführung gleich rechts), an der Amper entlang über den Zellhof zur 
Ortsverbindungsstraße Holzhausen – Schöngeising, diese überqueren (ab 
hier ausgeschildert) durch den Wald zum Jexhof (ca. 9 km).

Mit dem MVV-Regionalbus

Das Bauernhofmuseum Jexhof wird von der Buslinie 804 angefahren. Vom 
S-Bahnhof Grafrath kommend hält der Bus Montag bis Samstag von ca. 8–20 
Uhr fast im Stundentakt am unteren Parkplatz des Museums. Von dort sind 
es noch etwa 15 Minuten zu Fuß zum Jexhof.

Mit dem MVV-RufTaxi
 
Das RufTaxi fährt auf Bestellung immer dann für Sie, wenn die Buslinien 
fahrplanmäßig pausieren: vor allem abends, nachts bis zum frühen Morgen 
und natürlich an Wochenenden und Feiertagen. 

Bedient werden alle Haltestellen im Landkreis, am Jexhof hält die Linie 8400. 
Bestellt werden soll die Fahrt mit dem MVV-RufTaxi rechtzeitig, jedoch spätes-
tens 45 Minuten vor der im Fahrplan genannten Abfahrtszeit über die MVV-App 
oder unter mvv-auskunft.de sowie telefonisch unter 089 889 889 80 (Montag 
bis Freitag von 17.30 bis 5.45 Uhr des folgenden Tages, an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen ganztags).

Informationen und aktuelle Fahrpläne zum MVV-RufTaxi im Landkreis Fürsten-
feldbruck erhalten Sie unter lra-ffb.de/mobilitaet-sicherheit/oepnv/ruftaxi und 
mvv-muenchen.de/mobilaetsangebote/bedarfsverkehr/mvv-ruftaxi.

Fahrpläne zur S-Bahn und zum MVV-Regionalbus 804 sowie individuelle 
Fahrtauskünfte gibt es unter www.mvv-muenchen.de/fahrplanauskunft
sowie weitere Informationen und Fahrpläne unter www.ffb.de/mobilitaet-
sicherheit/oepnv.
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Mit dem Auto

Von München:
- Autobahn Stuttgart (A 8), Ausfahrt FFB, B 471 Richtung Inning, Abfahrt 
Schöngeising (ab hier ausgeschildert).

- Autobahn Lindau (A 96), Ausfahrt Wörthsee, Richtung Etterschlag, Mauern 
(ab hier ausgeschildert).

Von Augsburg: 
Auf der B 2 über Mammendorf nach Fürstenfeldbruck, B 471 Richtung Inning, 
Abfahrt Schöngeising (ab hier ausgeschildert).

Für die Eingaben ins Navigationssystem können Sie die Adresse vom Bauern-
hofmuseum Jexhof (Jexhof 1, 82296 Schöngeising) oder die GPS-Koordinaten 
(N 48°06.940‘ E 11°12.312‘) verwenden!
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FÖRDERVEREIN BAUERNHOFMUSEUM JEXHOF e.V.

Werden Sie Mitglied!

Unterstützen Sie die Ziele des Fördervereins, die ländliche Tradition in 
unserem Landkreis zu bewahren und das Bauernhofmuseum mit Leben zu 
erfüllen.	  

Als Mitglied haben Sie freien Eintritt ins Museum und erhalten verbilligten 
Eintritt zu Veranstaltungen des Fördervereins (Konto des Fördervereins 
IBAN: DE67 7005 3070 0008 1349 00, BIC: BYLADEM1FFB). 

Spenden sind außerdem herzlich willkommen!

Beitrittserklärung
zum Förderverein Bauernhofmuseum Jexhof e. V.

Name
Vorname	
Straße	
PLZ, Ort	
geboren am	
Telefon	
E-Mail	

Ich beantrage die Mitgliedschaft beim Förderverein Bauernhof-
museum Jexhof e. V. ab dem	

Gewünschter Jahresbeitrag			   €
Name der Bank	
IBAN	
BIC	

Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt mindestens 15 € (Kalenderjahr) und 
wird im Februar des jeweiligen Jahres abgebucht. Ich bin mit dieser Abbu-
chung einverstanden. Mit meiner Unterschrift erkenne ich die derzeit gültige 
Satzung an. Ein Austritt kann nur zum 31.12. eines Jahres erfolgen.

Datum:		  Unterschrift	

Bitte zurücksenden an:
Förderverein Bauernhofmuseum Jexhof e. V., Jexhof 1, 82296 Schöngeising
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Der Jexhof braucht Sie!

Nur ein guter Museumsbetrieb durch eine engagierte fachliche Leitung und 
ausreichende finanzielle Mittel wird uns auf Dauer das Jexhof-Museum 
erhalten. 

Der JEXHOF FONDS der Bürgerstiftung für den Landkreis Fürstenfeldbruck 
sorgt nachhaltig für finanzielle Unterstützung.

Ihre Zustiftung für den JEXHOF FONDS hilft!

IBAN: DE90 7016 3370 0000 0004 00 bei der Volks- und Raiffeisenbank 
Fürstenfeldbruck, Verwendungszweck „Jexhof Fonds“.

Internet: www.buergerstiftung-lkr-ffb.de

BÜRGERSTIFTUNG
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Bauernhofmuseum Jexhof
Eine Einrichtung 
des Landkreises 
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